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Energieeinkauf

Gesicherte Energieversorgung 
auch in Krisenzeiten
Der Entschluss, die Beschaffung von Strom und Gas in enger Zusammenarbeit mit 
 einem externen Energiemarktexperten zu managen, bewährt sich für die Otto Fuchs  
KG bereits seit Jahren. Doch gerade die Entwicklungen der jüngsten Vergangenheit 
 haben den Mehrwert noch einmal eindrücklich hervorgehoben. 

Bereits seit über zwölf Jahren setzt die Otto Fuchs 
KG aus Meinerzhagen im Rahmen ihrer Bilanz-
kreisführung und des energiewirtschaftlichen 

Portfoliomanagements auf einen externen Energiemarkt-
experten. Zwei Gründe bewogen den energieintensiven 
NE-Metallverarbeiter zu diesem Schritt. Einerseits galt 
es, die Chancen des liberalisierten Energiemarktes zu 
nutzen, andererseits die zuverlässige Energieversorgung 
seiner drei deutschen Produktionsstätten zu sichern. 
„Trotz der sich offensichtlich bietenden besseren Wett-
bewerbskonditionen im liberalisierten Markt herrschte 
damals mitunter große Verunsicherung, ob Strom und 
Gas bei einem Wechsel vom ortsansässigen zu einem 
anderen Versorger auch tatsächlich gesichert zur Verfü-
gung stehen würden“, so Jan Keutz, Leiter Energieein-
kauf bei Otto Fuchs. 

Aufgrund der aus der Liberalisierung resultierenden 
Zunahme an technischen Faktoren, gesetzlichen Vorga-
ben und Verordnungen suchte der Hidden Champion 
aus dem Sauerland daher nach externer Energiemarkt-
expertise, um sich in dem komplexen Regelungsdschun-
gel zurecht zu finden und dabei zudem ökonomisch 
sinnvoll zu agieren. Fündig wurden sie bei der Enexion 
GmbH. Das Team um die Energiemarktexperten aus 

Schwalbach am Taunus hilft seit 15 Jahren Industriekun-
den – insbesondere aus energieintensiven Branchen – 
dabei, ihre Kosten für Energie möglichst klein zu halten 
und Beschaffungsrisiken zu mindern. 

Ausschlaggebend für die Entscheidung, künftig das 
Energieportfoliomanagement und die Bilanzkreisführung 
einem externen Partner anzuvertrauen, war die ebenso 
umfassende wie tiefgreifende Marktexpertise. „Die Fach-
leute bei Enexion kennen sich bestens aus mit Fundamen-
taldatenanalysen, makroökonomischen Entwicklungen, 
technischen Analysen anhand verschiedener Charttech-
niken und so weiter. Das ist eine äußerst fruchtbare Mi-
schung aus breitem Know-how und jahrelangen Erfah-
rungen, wie sie etwa Portfolio-Manager in Banken besit-
zen. Diese Fähigkeiten gehören nicht zur Kernkompetenz 
mittelständisch geprägter Industriebetriebe“, so Jan Keutz.  

Hinzu kam, dass die Personalstärke des Energie-
bereichs von Otto Fuchs nicht ausreichte, sämtliche 
Aufgaben der zeitintensiven Bilanzkreisführung wie 
beispielsweise Lastprognoseübermittlung, Energiehan-
delsgeschäfte, Verbrauchsermittlung/-übertragung, No-
minierungen, Bilanzkreiskommunikation,   Fahrplanab-
stimmung et cetera – in Eigenregie zu bewältigen. „Für 
diese aufwendigen und anspruchsvollen Prozesse muss 
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jemand 24x7 erreichbar sein. Das konnten 
wir damals nicht leisten. Und auch heute 
setzen wir nach wie vor auf das unterstüt-
zende Energievollkostenmanagement von 
Enexion“, erklärt der Energieeinkaufsleiter. 
So ist er in der Lage, mit nur einem Kollegen 
die gesamte Energieversorgung aller drei 
deutschen Produktionsstandorte zu verant-
worten und sicherzustellen.

Versorgungsrisiken minimieren 
Zur weiteren Entlastung trägt bei, dass Ene-
xion auch das  Portfoliomanagement der 
gesamten Strom- und Gasbeschaffung über-
nimmt. Während die Otto Fuchs KG als 
Unternehmen die entsprechenden Rahmen-
verträge mit den jeweiligen Lieferanten hält 
und die Rechnungen begleicht, führt Ene-
xion den Bilanzkreis und übernimmt die 
operative Abwicklung der Beschaffung aller 
Strom- und Gasmengen im Namen und auf 
Rechnung von Otto Fuchs. Nach Freigabe  
sammelt Enexion die jeweiligen Daten im 
Bilanzkreis und leitet sie an den Anbieter 
beziehungsweise Lieferanten weiter, der die 
Energiemengen tatsächlich bereitstellt.

Wie Jan Keutz berichtet, hat sich der 
Stellenwert der Energiebeschaffung in den 
letzten Jahren sehr gewandelt und nimmt 
eine zunehmend wichtigere Rolle ein: 
„Energie war vor 20 Jahren für uns eigent-
lich immer verfügbar und nach Personal 
und Material ein ganz normaler Kosten-
block, den es dann im Zuge der Liberalisie-
rung erstmals intensiv zu optimieren galt. 
Wichtiger wurde das Thema mit dem Er-
neuerbare-Energien-Gesetz (EEG) und der 
damit einhergehenden zunehmenden struk-

turellen Komplexität des Energiemarkts. 
Unser Ziel dabei: neben Kostenoptimierun-
gen eine möglichst konstante und stabile 
Energieversorgung für unserer Produktion 
zu sichern. Und das gelingt uns sehr gut in 
der Zusammenarbeit mit dem Enexion-
Team, das die Energiebeschaffung seit 2010 
gemeinsam mit uns managt.“ 

An den entsprechenden Abläufen hat 
sich hierbei über die Jahre grundlegend 
nichts geändert: Die Enexion-Experten wer-
ten kontinuierlich alle relevanten Informa-
tio nen rund um die Energiemärkte ebenso 
aus wie etwa aktuelle und kommende Regu-
lierungsvorschriften. Auf dieser Grundlage 
erstellen sie Berichte, Analysen und Progno-
sen sowie Vorschläge samt Preisen und 
Empfehlungen, die Otto Fuchs für die weite-
re Strom- oder Gasbeschaffung vorgelegt 
werden. „Wir entscheiden dann gemeinsam, 
ob beziehungsweise wieviel Mengen wir zu 
welchem Preis und zu welchem Zeitpunkt 
einkaufen. Die rein operative Abwicklung 
übernimmt Enexion“, so Jan Keutz. Informa-
tionen über die erfolgten Verbräuche der 
deutschen Fertigungssitze sowie sämtliche 
Preisdaten der relevanten Märkte für Strom, 
Gas, CO2 und so weiter aus den zurücklie-
genden Jahren stehen dem Einkaufsleiter 
Energie über ein Portal zur Verfügung. 

Großen Wert legt Otto Fuchs in seiner 
Beschaffungsstrategie auf Kontinuität. Um 
Preisschwankungen abzufedern, Versor-
gungslücken zu schließen und -ausfälle zu 
vermeiden, verwendet das Unternehmen ein 
Energiebeschaffungsmodell, das Risiken 
möglichst breit streut. So unterhält es nicht 
nur Geschäftsbeziehungen zu mehreren 
Energielieferanten, sondern verteilt auch das 
Kaufzeitpunkt-Risiko auf verschiedene Ter-
mine, um flexibel in der Preisgestaltung zu 
agieren. „Mit unserer auf Langfristigkeit an-
gelegten Strategie fahren wir seit über zwölf 
Jahren sehr gut, denn sie gewährleistet uns 
einen hohen Grad an Planungssicherheit. 
Zum einen schützen wir uns damit gegen 
Lieferantenausfälle, zum anderen begegnen 
wir volatilen Marktschwankungen, um enor-
me Preissprünge unserer Produkte zu verhin-
dern beziehungsweise abzudämpfen“, so Jan 
Keutz. Fiele tatsächlich mal ein Lieferant 
beispielsweise wegen Insolvenz aus, so wäre 
das Meinerzhagener Unternehmen zusam-
men mit Enexion schnell in der Lage, die 
fehlenden Strom- oder Gasmengen kurzfris-
tig über andere Kanäle beziehungsweise An-
bieter zu ordern.

Obwohl die Vorgehensweise und ver-
wendeten Enexion-Module gleichgeblieben 
sind, hat die Frequenz der Absprachen mit 
Enexion über die fortlaufende Energiebe-
schaffung seit 2022 spürbar zugenommen. 
Denn die in Folge des Ukraine-Kriegs ex-
plodierenden Energiepreise erfordern mit-
unter schnelle Reaktionen.   ki ■
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